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Einladung Programm

Sehr geehrte Damen und Herren, 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

In Deutschland leben gegenwärtig etwa 1,6 Millionen Menschen 
mit einer Alkoholabhängigkeit, und bis zu 10 Millionen betreiben 
einen riskanten Konsum. Menschen mit einer Alkoholabhängigkeit 
haben zahlreiche Begleiterkrankungen und werden uns somit an 
verschiedenen Stellen des Gesundheitssystems begegnen. Umso 
wichtiger ist es, dass Ärzte aller Fachrichtungen in Praxis und Klinik 
und alle anderen Berufsgruppen des Gesundheitssystems mit den 
aktuellen Möglichkeiten der Behandlung der Alkoholabhängigkeit 
vertraut sind. Vor diesem Hintergrund wollen wir uns mit dem aktu-
ellen Stand der Behandlung der Alkoholabhängigkeit und ihrer Be-
gleiterkrankungen gemäß den in Entwicklung befindlichen S3-Leit-
linien und im Rahmen stationärer und ambulanter Therapiekonzepte 
befassen und freuen uns, hierfür Kolleginnen und Kollegen mit sehr 
viel Erfahrung zu diesem Thema gefunden zu haben. 

Es ist uns gelungen, mit Herrn Prof. Preuss einen ausgewiesenen 
Experten auf dem Gebiet der Behandlung der Alkoholabhängigkeit 
zu gewinnen. Als Mitglied der Leitlinienkommission wird er über die 
Entwicklung der S3-Leitlinien unter besonderer Berücksichtigung 
affektiver Erkrankungen referieren. Herr Priv.-Doz. Jacob als lang-
jähriger Leiter des Bereiches Klinische Suchtmedizin wird darstel-
len, wie die Komorbidität von Alkohol und Persönlichkeitsstörungen 
im Rahmen stationärer Behandlungen berücksichtigt werden kann 
und muss. Frau Dipl-Psych. Joachim wird über die Behandlung al-
koholabhängiger Menschen auf der Fachstation IV West unter be-
sonderer Berücksichtigung kognitiver Störungen berichten. Ab-
schliessend werden Frau Dipl-Psych. Neitzel von der Sucht- 
beratungsstelle des Blauen Kreuzes und Frau Dipl.-Soz.päd. Müller 
von der Beratungsstelle der Caritas ihre ambulanten Behandlungs-
konzepte vorstellen. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und viele anregende 
Gespräche mit Kolleginnen und Kollegen aller Berufsgruppen, die 
sich für dieses individuell und gesellschaftlich hoch relevante The-
ma interessieren und engagieren. Wir möchten mit Ihnen ins Ge-
spräch darüber kommen, wie wir die Behandlung alkoholkranker 
Menschen in und um Würzburg noch weiter verbessern können.        

Das Programm dieser kostenfreien Fort- und Weiterbildungsveran-
staltung können Sie auch über die Homepage unserer Klinik www.
zentrum-fuer-psychische-gesundheit.ukw.de unter der Rubrik „Ver-
anstaltungen“ einsehen. Ihre Zertifizierung mit 5 Weiterbildungs-
punkten einschließlich einer Lernerfolgskontrolle wurde bei der Ba-
yerischen Landesärztekammer beantragt. 
Anmeldungen werden auf beiliegender Antwortkarte oder per  
E-Mail erbeten.

Prof. Dr. J. Deckert	 Dr. T. Polak
Ärztlicher Direktor	 Stellvertretender Vorsitzender 
	 des IZSW

09.00 - 09.15	 Begrüßung und Einführung 
	 J. Deckert / Würzburg

Moderation: J. Deckert	

09.15 - 10.30	 S3-Leitlinein unter besonderer 
	 Berücksichtigung affektiver Erkrankungen
	 U. Preuss / Priegnitz
	
10.30 - 11.00 	 K a f f e e p a u s e

Moderation: T. Polak

11:00 - 11.30	 Behandlung der Alkoholabhängigkeit 
	 unter besonderer Berücksichtigung 
	 von Persönlichkeitsstörungen
	 C. Jacob / Esslingen 	

11.30 - 11.50 	 Behandlung der Alkoholabhängigkeit 
	 unter besonderer Berücksichtigung
	 kognitiver Störungen
	 K. Joachim / Würzburg 

11.50 - 12.10	 Behandlungskonzept der Caritas 
	 Würzburg
	 P. Müller / Würzburg 

12.10- 12.30	 Behandlungskonzept des Blauen 
	 Kreuzes Würzburg 
	 S. Neitzel / Würzburg

12:30- 13:00	 Lernerfolgskontrolle, Zusammen- 
	 fassung und Diskussion
	 T. Polak / Würzburg

Kontaktadresse:
Sekretariat Frau R. Huttner
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie, Psychosomatik und 
Psychotherapie
Tel.: 	 0931/201-77110 
Fax: 	 0931/201-77120
E-Mail: 	huttner_r@ukw.de

Besuchen Sie unsere Homepage:
www.zentrum-fuer-psychische-gesundheit.ukw.de


